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Die Badisch-Elsässischen Bürgerinitiativen

Aktiv gegen Atomkraft und Giftchemie - Wyhl, Marckolsheim, Fessenheim und anderswo

Badisch-Elsässische Bürgerinitiativen
Associations Antinucléaires de Bade et d'Alsace
Kontakt: Erhard Schulz (Mitglied Sprecherkreis)
Kandelstr. 51, D-79321 Emmendingen
www. badisch-elsaessische.net  erhard-schulz@t-online.de

Am 25.8.1974 bildete sich in Weisweil/Rhein, Kreis Emmendingen, nahe dem Kaiserstuhl das Internationale Komitee von zunächst 
11 badischen und 10 elsässischen, bald über 50 Bürgerinitiativen und trat mit seiner ersten zweisprachigen Erklärung an die 
badisch-elsässische Bevölkerung heran. Von den Regierungen enttäuscht, wandten sie sich mit äußerstem Nachdruck gegen das 
geplante Atomkraftwerk in D-Wyhl und die geplante Bleifabrik in F-Marckolsheim/Rhein. Es kam zu zwei länger währenden Bau-
platzbesetzungen. Hartnäckiger Bürgerwiderstand und „Demokratie von unten“ konnten schließlich beide und weitere Anlagen 
als große Gefahr für Heimat, Natur, Mensch und berufliche Existenz verhindern. 

Lieder, Bücher, Filme, Plakate, Fotos und vieles Weitere beschreiben das „Lieber heute aktiv als morgen radioaktiv“ und „Nai häm-
mer gsait!“ der Bürgerinitiativen. Der „Kampf um "Wyhl" und ihre auch regional tätige "Volkshochschule Wyhler Wald" wurden 
weltweit bekannt und sind Symbole für gewaltfreien Widerstand, der sich auch gegen die Atomkraftwerke Fessenheim/Elsass und 
anderswo richtet. Die Initiativen tragen zur Verständigung und Freundschaft sehr vieler Menschen bei und verlangen nach Ener-
gie-Alternativen.

Die Folgen:
�die breite deutsche Anti-Atomkraftbewegung ab Mitte der 1970er, die international ausstrahlt
�deutsche Solar- und Ökomessen, Umwelt-Institute wie das Öko-Institut e.V., Freiburg 
�das Fraunhofer-Institut für Solare Energiesysteme, Freiburg
�die Umwelt- und Solarhauptstadt sowie Solarregion Freiburg und ihre Vereine am Oberrhein 
�auch die deutschen und französischen Grünen haben ihre Wurzeln in "Wyhl", u.a.m.

Transparente von CSFR und STOP Fessenheim, Gründer / Partner der
Badisch-Elsässischen BIs. Foto: G. Löser, 2011
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MitbürgerInnen und andere können spenden und zustiften: 
Konto 103700800, GLS Gemeinschaftsbank eG Bochum, BLZ 43060967

gemeinnütziger Verwendungszweck "Stiftungsfonds der Badisch-Elsässischen Bürgerinitiativen“

�Der Stiftungsfonds der Badisch-Elsässischen Bürgerinitiativen unterstützt u.a.:
�Initiativen und Projekte insbesondere zu den Risiken und Gefährdungen durch Atomenergienutzung
�Verbraucherschutz und Verbraucheraufklärung zur Belastung durch Radioaktivität
�das Archiv der Badisch-Elsäss. Bürgerinitiativen und für die Bürgerbewegung für Energiealternativen
�Förderung der Völkerverständigung

Badisch-Elsässische Bürgerinitiativen ab 2004/05 wieder verstärkt aktiv:
�Großveranstaltungen u.a. in 2005 zum 30. Jahrestag der Bauplatzbesetzungen
�der „Kreuzweg“ von Wyhl über Freiburg nach Fessenheim
�Badisch-Elsässischer Sprecherkreis, Stiftungsfonds
�zwei Gedenksteine am Rhein in Wyhl und in Weisweil
�Archiv und EnergieTage im Rathaus Weisweil, Information für Besucher

Großkundgebung gegen Atomkraft am Kaiserstuhl. Foto: Meinrad Schwörer, Wyhl

Enthüllung des Gedenksteins im Wyhler Rheinwald, 2000. Foto: Bernhard Rein, Rust

Rheinbrücke Breisach, badisch-elsässische Demonstration 26.4.2011. Foto: G. Löser

Gefahren für Mensch & Umwelt und gestoppte Atomenergieplanungen in der Region. BUND-Archiv, Grafik Hubert Hoffmann


